
Anlage 1 

DS-Nr. IX/0340 

Berechnungsgrundlagen für die Sitzungsläufe im Jahre 2017 

 

1. Druck inkl. Papierkosten 

Insgesamt wurden 2364 Einladungen gedruckt: 

434 VA, 372 Rat, 228 OR-Pattensen-Mitte, 144 OR Schulenburg, 210 OR Jeinsen, 136 OR 

Koldingen, 165 OR Hüpede-Oerie und 675 für weitere Fachausschüsse  

Weiterhin wurden für die entsprechenden Gremien folgende Sitzungsunterlagen in Papierform 

gedruckt: 

52.685 Seiten für den Rat und 24.451 Seiten für die Ortsräte. Insgesamt wurden im Jahre 2017 

79.500 Seiten Papier gedruckt, wobei etwa 8.000 Seiten in Farbe gedruckt wurden.  

Der Mietpreis/Seitenpreis fürs Drucken beträgt 0,0356 ct. inkl. MwSt. zzgl. der Kosten für das 

Papier von 0,005 ct. inkl. MwSt. 

ant. Mietkosten   79.500 Seiten x 0,0356 ct. =  2.830,20 €/Jahr 

Papierverbrauch  79.500 Seiten x 0,005 ct. = 397,50 €/Jahr 

Gesamtsumme:      3.227,70 €/Jahr 

 

2. Personalkosten Mitarbeiter Zentrale  

Mit der Einführung der papierlosen Gremienarbeit werden Kopierarbeiten eingespart. Außerdem 

könnten die Aushänge (bei entsprechender Anpassung der GO etc.) ebenfalls digital, z.B. auf der 

Homepage, erfolgen.  

Die Zentrale rechnet mit 5h/Woche Arbeitszeit für Kopiervorgänge. Bei 40 Wochen Sitzungszeit 

bedeutet das, dass mehr als 200 Arbeitsstunden im Jahr für Kopiervorgänge benötigt werden. 

Hinzu kommen die Aushänge mit insgesamt 90 Arbeitsstunden im Jahr, so dass die Zentrale 

insgesamt 290 Arbeitsstunden im Jahr einsparen könnte. Bei Personalkosten von ca. 40.000,00 

€/Jahr wären grob gerechnet zwei Monatsentgelte einzusparen, 6.666,67 €/Jahr. Eventuell wird 

die Zentrale in Zukunft Pläne etc. in A3 Format drucken müssen, da diese auf den Endgeräten 

nicht gut ersichtlich sind.  

 

3. Versandkosten 

Für die Einladungen (Standartbrief) wurden insgesamt ca. 827,00 € Porto bezahlt. Die 

Drucksachen für den Rat im Großbrief betrugen 440,00 €, für die Ortsräte 286,00 €. Insgesamt 

könnten Portokosten in Höhe von 1.553,00 €/Jahr eingespart werden.  

 

4. Gesamtersparnis 

Das jährliche Einsparpotenzial beläuft sich somit auf 11.447,37 €/Jahr. Von den insgesamt 55 

Rats- und Ortsratsmitgliedern erhalten bereits 29 Mitglieder die Sitzungsunterlagen in 

elektronischer Form.  


